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„Wenn du die Sicht auf die Dinge veränderst, verändern sich die


Dinge die du siehst“ – Wayne Dyer
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EINLEITUNG


Was erwarten wir von einer Beziehung? Als Antwort fielen unter anderem immer Worte wie: Wertschätzung, Anerkennung, Akzeptanz, Bestätigung, Unterstützung, Mitgefühl, Respekt und vieles mehr. Das Prinzip, das hinter all diesen Erwartungen steht, ist das Bedürfnis nach der individuellen Erfahrung der Liebe. Doch meist bleibt das größte Hindernis unerkannt, das uns all die Hoffnungen dieser einen wichtigen Erfahrung vorenthält. Was ist denn dann wahre Liebe und wie ist sie in einer Beziehung erfahrbar?


Es entspricht unserer wahren Natur, nach Liebe zu suchen. So suchen wir nach der Erfahrung der Liebe und merken, dass wir diese immer auch mit Schmerz in Verbindung bringen. Ist das diese Art von Beziehung, die ich mir vorgestellt habe? Um eine wahre Beziehung führen zu können, müssen alle bisherigen Vorstellungen, die in unserem Geist existieren, beseitigt und Raum für ungefilterte Erfahrungen geschaffen werden. Du musst nur das Werkzeug, was du zum Lieben verwendest, verfeinern.


Als Erstes wirst du lernen deinen eigenen Verstand zur Ruhe zu bringen. Nur dann kannst du die Dinge vorerst in dir selbst beobachten. In der Elektrotechnik gilt: Je weniger Widerstand in einer Leitung vorhanden ist, desto leichter kann sich Energie leiten lassen. Wenn du Gelassenheit durch innere Ruhe ausbauen willst, führt das zur Widerstandslosigkeit in deinem Körper. Deine innere Lebendigkeit ist nun fähig, sich als reines Wesen der Liebe auszudrücken.


Dieses Buch wird Stück für Stück die Widerstände, die sich in deinem Leben angesammelt haben, entfernen und Raum für Liebe schaffen, damit sie sich in deiner Beziehung ausdehnen kann. So hat deine Beziehung mit dir und deinem Partner/deiner Partnerin das Potential zur wahren Beziehung zu werden.


Das 30 Tage Programm wurde auf der Basis des Werkes „Ein Kurs in Wundern“ geschrieben und enthält einen Vers für jeden Tag. Einige Wörter sind in diesem Buch kursiv geschrieben. Hierbei handelt es sich ausschließlich um den Versuch, Begriffe zu finden, wofür es keine Wörter gibt.


Es ist wichtig, jeden Tag nur eine Tageslektion zu lesen. Sollte es einmal nicht passen, dann kannst du auch zurück blättern und eine bereits gelesene Tageslektion wiederholen, beziehungsweise eine Lektion auf mehrere Tage strecken. Entscheide selber, ob du dieses Buch deinem Partner/deiner Partnerin anfangs zeigst oder nicht. Wenn du damit etwas wartest, hast du die Chance es aus reiner Liebe zu machen. So brauchst du dich nicht Sorgen, dass die Gesten der nächsten Tage nur das Ergebnis dieses Buches widerspiegeln. Lass dich anfangs nicht verunsichern. Wenn du in den ersten Tagen schon Veränderungen in dir und deiner Beziehung merkst, so höre nicht auf. Ziehe die 30 Tage durch. Du hältst ein kleines Licht in deinen Händen und bist dabei es abzulegen, um zur Fackel zu greifen.


[image: ]




[image: ]








1. TAG


„Die Wirklichkeit braucht keine Mitwirkung deinerseits,


um sie selbst zu sein. Ihrer gewahr zu sein bedarf


hingegen deiner Hilfe, weil es deine Wahl ist.“1


Der erste Teil dieser Herausforderung ist recht einfach. Während Liebe auf die unterschiedlichste Weise vermittelt werden kann, sagen unsere Worte dennoch häufig etwas über den Zustand unserer Emotionen aus. Oft identifizieren wir uns mit den Emotionen. Deine Gefühle sind zwar aus eigener Sicht immer gerechtfertigt, jedoch haben sie nichts mit deinem wahren Wesen zu tun. Dies wird besonders dann deutlich, wenn die Komponente der Zeit hinzukommt.


So schimpfte zum Beispiel ein Autofahrer im Straßenverkehr über den Fahrer vor ihm, der bei grün geschalteter Ampel stehen blieb und drückte seine Wut durch dichtes Auffahren, Hupen und Lichtsignale aus.


Als sich dieses Manöver bei der zweiten Ampelphase wiederholte, stieg der Mann gereizt aus und ging wütend zum Vorderwagen vor. Dort angekommen, bemerkte er, dass hier gerade eine Fahrschulprüfung abgenommen wurde und der Prüfling auf Grund des genervten Autofahrers hinter ihm Angst bekam und vor Nervosität den Wagen nicht mehr starten konnte. Er war durchgefallen. Bestürzt ging der Fahrer in sein Auto zurück und schämte sich seines Verhaltens.


Was ist passiert? Eben war er noch der Wütende und jetzt bereut er seine Tat. War er ein anderer Mensch, als er wütend war? Nein. Er war lediglich unbewusst. Daher lässt sich grundlegend sagen, dass du Gefühle hast, aber nicht das Gefühl bist. Es ist fürs Erste nicht wichtig, diese Tatsache zu verstehen. In den nächsten Tagen wird mehr darauf eingegangen. Nimm dir für den heutigen Tag vor, geduldig zu sein und deinem Partner/deiner Partnerin absolut nichts Negatives zu sagen. Das kann manchmal sehr schwer sein. Solltest du in Versuchung kommen, entscheide dich dafür, gar nichts zu sagen. Es ist besser zu schweigen, als etwas zu sagen, was du hinterher bereust.
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1 Vgl.:EKIW, Kapitel 21. 5. Die Funktion der Vernunft 2,1-2.





2. TAG


„Heilung muss ebenso vollständig sein wie die Angst,


denn Liebe kann nicht einkehren, wo es auch nur ein


Quantchen Angst gibt, die ihr freudiges Willkommen


trübt.“2


In den nächsten Tagen geht es nicht nur um deine Beziehung mit dir und deinem Partner/deiner Partnerin. Dies sind 30 Tage über die Liebe, deswegen sind es 30 Tage über Dich. Egal was du tust, egal was du machst – Du begegnest immer dir selbst. Noch bist du nicht in der Lage zu erkennen, worauf die Basis jeder Beziehung beruht, weil deine Sicht von Angst verschleiert ist. Doch schon bald wirst du es sein. Mit jedem Tag wird dein wahres Sein immer mehr in den Vordergrund rücken und du wirst erkennen, dass die Antwort auf alles nur an einem Ort zu finden ist.


Die Zeit ist eine Illusion, ebenso wie ein Geschenk. Aus deiner identifizierten eingeschränkten Perspektive lässt sich vieles nur schwer verstehen. Darum hast du die Möglichkeit, die Dinge als gewählte Erfahrung in der Zeit zu verstehen. So ist Erfahrung in der Zeit möglich und hilft, die Essenz dessen, worum es geht zu erkennen. Der 2. Tag ist ähnlich wie der gestrige Tag. Wir tasten uns langsam an das Geschehen heran. Abgesehen davon, dass du heute wieder nichts Negatives zu deinem Partner/deiner Partnerin sagst, bringe durch mindestens eine unerwartete Geste Freundlichkeit zum Ausdruck. Wichtig ist, dass du in keiner Weise Gegenleistung erwarten darfst.
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